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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Klosterlechfeld : FSV Großaitingen IV 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

Hirschmiller und Ballatz bleiben gegen den FSV 
Großaitingen IV ungeschlagen

Als Matthias Ballatz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den FSV Großaitingen IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der FSV Großaitingen IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 14
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Hirschmiller und Ballatz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht so gut lief es
für Jung / Lindenau beim 11:13, 3:11, 9:11 gegen Keller / Schrenk. Das Doppel zwischen
Hirschmiller / Ballatz und Hauser / Fendt endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte dann Reinhard Jung beim 3:0 gegen Werner Schrenk. Mit 3:1 hatte Florian
Hirschmiller im Einzel gegen Markus Keller, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an der Reihe. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hermann Fendt zeigte Eckhard Lindenau seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 11:9, 8:11, 11:8, 11:7 siegte Matthias Ballatz gegen Thomas
Hauser und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Klosterlechfeld und des FSV Großaitingen IV. Beim anschließenden 13:15, 8:11, 9:11 gegen Markus
Keller fand dagegen Reinhard Jung von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Florian
Hirschmiller das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Werner Schrenk
und gewann mit 6:11, 11:7, 11:8 11:1. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eckhard
Lindenau konnte im Spiel gegen Thomas Hauser einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte Matthias Ballatz beim 3:2 gegen Hermann Fendt, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TSV Klosterlechfeld geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen die
SpVgg Langerringen II, während der FSV Großaitingen IV am 04.11.2022 gegen den TV Türkheim
1891 antritt.

 Statistik:
 TSV Klosterlechfeld

Doppel: Jung / Lindenau 0:1, Hirschmiller / Ballatz 1:0 
Einzel: R. Jung 1:1, F. Hirschmiller 2:0, E. Lindenau 2:0, M. Ballatz 2:0 
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 FSV Großaitingen IV
Doppel: Keller / Schrenk 1:0, Hauser / Fendt 0:1 
Einzel: M. Keller 1:1, W. Schrenk 0:2, T. Hauser 0:2, H. Fendt 0:2


